
B-Junioren Kreisliga 6 (Halle): Friedland/
Bremke II - Weser Gimte 3:2, SVG Göttingen
III - Scheden 1:1, Geismar II - Werratal 4:1,
Sparta Göttingen B - Friedland/Br. II 0:1, We-
ser Gimte - SVG Göttingen III 2:1, Scheden -
Geismar II 3:2, Werratal - Sparta Göttingen
B 0:2, Friedland/Br. II - SVG Göttingen III 4:1,
Geismar II - Weser Gimte 0:4, Sparta Göttin-
gen B - Scheden 1:2, Werratal - Friedland/
Bremke II 0:6, SVG Göttingen III - Geismar
II 0:2, Weser Gimte - Sparta Göttingen B 2:0,
Scheden -Werratal 4:2, Friedland/Bremke II -
Geismar II 2:0, Sp. Göttingen B - SVG Göttin-
gen III 5:2, Werratal - Weser Gimte 0:3,
Scheden - Friedland/Bremke II 1:1, Geismar II
- Sparta Göttingen B 1:6, SVG Göttingen III -
Werratal 2:1, Weser Gimte - Scheden 3:0.
1. Friedland/Bremke II 6 17:4 16
2. Weser Gimte 6 16:4 15
3. Scheden 6 11:10 11
4. Sparta Göttingen B 6 14:8 9
5. Geismar II 6 9:16 6
6. SVG Göttingen III 6 7:15 4
7. Werratal 6 4:21 0

C-Junioren Kreisliga 6 (Halle): Niemetal/Dr.
C1 - SVG Göttingen II 2:1, Lenglern/Harste -
Werratal 2:0, Weser Gimte - Niemetal/Dr.
C1 2:0, SVG Göttingen II - Lenglern/Hars-
te 4:0, Werratal - Weser Gimte 0:4, Nieme-
tal/Dr. C1 - Lenglern/Harste 3:0,Weser Gimte
- SVG Göttingen II 0:0, Werratal - Niemetal/
Dr. C1 0:4, Lenglern/Harste - Weser Gim-
te 0:3, SVG Göttingen II - Werratal 3:1.
1. Weser Gimte 4 9:0 10
2. Niemetal/Dr. C1 4 9:3 9
3. SVG Göttingen II 4 8:3 7
4. Lenglern/Harste 4 2:10 3
5. Werratal 4 1:13 0

C-Junioren Kreisliga 7 (Halle): Niemetal/Dr.
II - Sparta Göttingen II 1:3, Geismar - SCW
Göttingen 0:2, JFVGöttingen II - Niemetal/Dr.
II 2:2, Sparta Göttingen II - Geismar 1:0, SCW
Göttingen - JFVGöttingen II 1:2, Niemetal/Dr.
II - Geismar 0:2, JFV Göttingen II - Sp. Göttin-
gen II 2:2, SCW Göttingen - Niemetal/Dr.
II 4:0, Geismar - JFV Göttingen II 1:2, Sp. Göt-
tingen II - SCW Göttingen 1:1.
1. Sparta Göttingen II 4 7:4 8
2. JFV Göttingen II 4 8:6 8
3. SCWGöttingen 4 8:3 7
4. Geismar 4 3:5 3
5. Niemetal/Dr. II 4 3:11 1

C-Junioren Kreisliga 10 (Halle): JFV Göttin-
gen I - JFV Göttingen III 2:0, Geismar IV -Wer-
ratal II 0:4, Hainberg II - JFV Göttingen I 0:1,
JFV Göttingen III - Geismar IV 4:0,Werratal II -
Hainberg II 4:1, JFV Göttingen I - Geismar
IV 10:0, Hainberg II - JFV Göttingen III 1:2,
Werratal II - JFV Göttingen I 1:3, Geismar IV -
Hainberg II 1:2, JFV Göttingen III - Werratal
II 0:2.
1. JFV Göttingen I 4 16:1 12
2. Werratal II 4 11:4 9
3. JFV Göttingen III 4 6:5 6
4. Hainberg II 4 4:8 3
5. Geismar IV 4 1:20 0

Jugendfußball

HANN. MÜNDEN bei den Ten-
nis-Regionsmeisterschaften
im Nachwuchsbereich holten

sich zwei heimische Spieler
die Titel.

Das Finale des Wettkampfes
des Nachwuchses
U21 bestritten De-
nis Drung vom TV
Nörten-Harden-
berg und Justus
Klocke vom Mün-
dener TC. Der Sieg
ging mit einem
glatten 6:0 6:0
ganz klar nach
Münden.

Die Regions-
Meisterschaft der
Altersklasse U11
konnte der SV
Schedetal-Volk-
marshausen mit-
hilfe von Gian
Luca Rusteberg
für sich entschei-
den. (nh)

Rusteberg und
Klocke ganz vorne
Tennis: Nachwuchs spielte um Regionstitel

Sieger in der Altersklasse U21: Justus Klocke.
Archivbild : Brandenstein

Heinz-Euler-Cup. Die Schiedsrichter-Kame-
radschaft hat auf ihrer Homepage die Mann-
schaftsfotos der Teilnehmer, sowie Video-
clips von Turnierspielen veröffentlicht.
Zu finden unter www.schiedsrichterkame-
radschaft-muenden.de

Hinweis

erwischt, denn sowohl der 1.
FC Werder II als auch die SG
Escherode/Uschlag gelten un-
ter dem Hallendach als beson-
ders stark.
Die Gruppeneinteilung im

Überblick:
Gruppe 1 (Fleischerei Schu-

mann Gruppe): SG Fuldatal, 1.
FC Werder Münden I, SG
Drammetal, TSV Landwehrha-
gen, Tuspo Weser Gimte II.
Gruppe 2 (Restaurant Kreta

Gruppe): SC Hainberg, SG
Werratal I, VfL Simmershau-
sen, TSV Escherode/Uschlag.
Gruppe 3 (Fred Stemmer

Gruppe): TSV Jahn Hemeln, 1.
FC Werder Münden II, Bona-
forther SV, SG Werratal II, SG
Reinhardshagen I
Gruppe 4 (Sport Treff Grup-

pe): TSV Jühnde, Tuspo Weser
Gimte I, SG Reinhardshagen II
TSV Immenhausen. (mbr)

HANN. MÜNDEN. Zum zwölf-
ten ^Mal richtet der 1. FC Wer-
der Münden in der kommen-
den Woche seinen Werder-
Cup aus. Von Donnerstag bis
Samstag (27. bis 29. Dezem-
ber) treten in der Gymnasi-
umshalle 18 Mannschaften in
vier Gruppen gegeneinander
an.

Auch der Vorjahressieger,
Fußball-Bezirksligist SG Wer-
ratal, ist wieder dabei. Genau-
so wie Liga-Rivale Tuspo We-
ser Gimte. Insgesamt präsen-
tieren sich 13 Mannschaften
aus dem Altkreis Münden.

Interessant dürften auch
die Auftritte der nordhessi-
schen Nachbarn sein. Gute
Chancen, möglichst weit im
Turnier zu kommen, sollte
Gruppenligist SG Reinhards-
hagen haben. Das Team hat al-
lerdings eine schwere Gruppe

Werder-Cup vom 27.
bis 29. Dezember
18 Mannschaften kommen zur 12. Auflage

diesen Spitzenplatz verteidi-
gen, und rettete den Sieg ins
Ziel. Auch Piet Linne in der AK
11 Jahre lief souverän und
konnte ebenfalls Platz eins be-
legen. Merlin Mundt (Platz
zwei) und Ricco Spohr (Dritter
in der AK 10) rundeten das Er-
gebnis bei den Schülerläufen
ab. Auch Trainer Holger Liese
war in Form und belegte in
der M 55 über fünf Kilometer
den ersten Platz.

Auch Läufer und Läuferin-
nen der TG Münden überzeug-
ten. So belegte Tina Regen-
burg über die fünf Kilometer
Distanz den zweiten Platz.
Carsten Linne über zehn Kilo-
meter den ersten Platz in der
AK M 45. (nh)

LANDWEHRHAGEN. Die LG
Göttingen richtete zum 51
mal ihre Cross-Serie aus. Hier
sind drei verschieden Läufe zu
absolvieren: 1. Am Institut für
Sportmedezin, 2. Am Kehr
und 3. am Jahnstadion. Bei
dem Lauf am Kehr waren auch
vier Schüler der Leichtathle-
tik-Abteilung des JC Land-
wehrhagen am Start. Diese
gingen auf gefrorenen Boden
und bei eisigen Temperaturen
auf die zirka 900 Meter lange
Strecke.

Sofort setzte ich Nick Span-
genberg an die Spitze der
Schüler in der Alterskalsse
acht bis zwölf Jahre. Trotz
starker Gewehr von Läufern
der LG Göttingen konnte er

Landwehrhäger
schnell unterwegs
Auch Mündener Läufer können überzeugen

Holger Liese. Carsten Linne. Fotos: nh

Ein Pokal für tolle Leistungen
Orientierungslauf: Gunda Bohnens als Landesmeisterin ausgezeichnet
HANN. MÜNDEN. Mit dem
Nikolaus-OL ließen die Orien-
tierungsläufer der TG Münden
die Saison 2012 ausklingen.
Beim anschließenden Kaffee-
trinken in der Gaststätte „Zur
Querenburg“ wurde Orientie-
rungsläuferin Gunda Bohnens
gleich zweimal geehrt. Im Na-
men des Niedersächsischen
Turner-Bundes überreichte ihr
TG-Abteilungsleiter Walter
Rehbein das Polo-Shirt mit der
Nummer 1, das sie als Beste
der Landesrangliste in der Ka-
tegorie D 55 bei der offiziellen
Verleihung nicht selbst entge-
gennehmen konnte.

Mit dem Gewinn der Lan-
desmeisterschaft und der
Bronzemedaille bei den Deut-
schen Meisterschaften über
die ultralangen Distanzen so-
wie weiteren sehr guten Plat-
zierungen auf Landesebene
stand sie auch als erfolgreichs-
te Mündener Orientierungs-

läuferin fest und erhielt von
Vorjahressieger Fabian Ul-
brich den Wanderpokal der
Turngemeinde.

Die Breitensportveranstal-

tung „Lotto-OL“ ist für den 2.
November fest terminiert. Au-
ßerdem soll es am 4. Mai Kreis-
meisterschaften für Kinder ge-
ben. (red)

Für den Sieg in ihrer Altersklasse: Gunda Bohnens (Mitte) erhält
das Nummer-eins-T-Shirt und den TG-Pokal von Spartenleiter
Walter Rehbein (links) und Vorjahressieger Fabian Ulbrich.

Foto: privat

Auch in der Frauenkreisliga ging es in den Zweikämpfen zur Sache: Hier attackiert Niemetals Jaque-
lineWenk (links) die Gimterin Elena Meininger. Foto: Schröter

Der FC Niemetal macht wei-
ter Fortschritte und das ist
Trainer Klaus Ernst am wich-
tigsten. Zwar steht der FC auf
dem vorletzten Tabellenplatz,
hat aber in der Hinrunde an
Qualität gewonnen. „Die
Mannschaft hat sich stetig ver-
bessert, sich technisch und
taktisch weiterentwickelt.
Auch die Stimmung innerhalb
der Mannschaft ist weiterhin
positiv, so dass
wir auf die
Rückrunde mit
Zuversicht
schauen“,
kommentierte
Klaus Ernst.
Zwei Spiele,
die mit einer
sehr hohen
Niederlage en-
deten, bezeichnete Ernst als
Ausrutscher, die auch auf-
grund äußerer Widrigkeiten
zustande kamen. Die 0:8-Nie-
derlage beim FC Grone führt
er auf einerseits Kaderproble-
me und auch andererseits die
sehr hohen Temperaturen an
diesem Tag zurück. Das Rück-
spiel beim VfR Osterode (Er-
gebnis: 0:15) stand aufgrund
des gefrorenen Kunstrasens
unter keinem guten Stern.

Für die Rückrunde hat sich

HANN. MÜNDEN. Nach der
Hinrunde gibt es in der Frau-
enfußball-Kreisliga zwar we-
nig Grund zu jubeln, doch gro-
ße Enttäuschungen blieben
fast allen Altkreismannschaf-
ten erspart.

Der TuSpo Weser Gimte
startete als Neuling in der
Kreisliga und belegt den zehn-
ten Tabellenplatz. Nach einem
sensationellen Start, der den
Gimterinnen in den ersten
sechs Spieltagen vier Siege be-
scherte, riss die Serie aller-
dings ab. Zurückzuführen ist
dies auf personelle Probleme,
die auftauchten, als einige
Leistungsträger aus berufli-
chen Gründen oder verlet-
zungsbedingt nicht mehr ein-
gesetzt werden konnten.

Die dann zur Verfügung ste-
hende Rumpfelf konnte dieses
Manko nicht auffangen. Den-
noch ist Trainer Volker Meyer
zufrieden: „Wir müssen uns
nicht verstecken. Für die erste
Hinrunde in der Kreisliga ha-
ben wir ordentlich gespielt.“
Optimistisch schaut er auf die
Rückrunde, da dann wieder
alle Spielerinnen eingesetzt
werden können. „Wir peilen
bis zum Saisonende eine Posi-
tion im Mittelfeld an“, meinte
Meyer abschließend.

Altkreis-Trio will in
Rückserie zulegen
Durchwachsene Hinrunden-Bilanz der Kreisliga-Fußballerinnen

der FCN vorgenommen, in der
Tabelle noch etwas höher zu
klettern, sich achtbar aus der
Affäre zu ziehen und nicht zu
hoch zu verlieren.

Für den TSV Landwehrhagen
lief die Hinrunde wenig befrie-
digend. Mit dem achten Tabel-
lenplatz haben die Landwehr-
hägerinnen nicht das erreicht,
was sie sich vorgenommen
hatten. Trainerin Michaela
Psotta-Kahlke führt dies da-
rauf zurück, dass noch keine
gefestigte Struktur gefunden
wurde. Zu oft musste die Auf-
stellung variiert werden und
auch Torfrau Tatjana Klein,
die an den Platz von Julia Mas-
talski gesetzt wurde, musste
einige Male mit Schwierigkei-
ten kämpfen. Auch einige per-
sonelle Probleme zum Ende
der Hinrunde waren Ursache
einiger Niederlagen. Psotta-
Kahlke musste teilweise auf
Ehemalige zurückgreifen, da
nicht genug Spielerinnen zur
Verfügung standen. In der
Rückrunde soll noch einmal
durchgestartet werden. Psotta-
Kahlke hofft auf eine gute
Trainingsarbeit in der Winter-
pause und darauf, dass am
Ende der Saison eine bessere
Platzierung vorgewiesen wer-
den kann. (zrg) Foto: nh

M. Psotta-
Kahlke

ALTKREIS MÜNDEN. Für den
Tischtennis-Bezirkspokal hat-
ten nur Laubach (Bezirksliga/
Bezirksoberliga) und Drans-
feld (Bezirksklassen) gemel-
det. Laubach hatte mit dem
Bezirksoberligisten Torp. Göt-
tingen III ein schweres Los er-
wischt, Dransfeld kam jedoch
in Herzberg, das in der Nort-
heim-Osteröder Staffel gegen
den Abstieg kämpft, weiter.
TSV Werra Laubach – Torpe-

do III 1:5. Beide traten ge-
schwächt an. Beim TSV ver-
suchten sich Thomas Kaps
(Nr.2), Günter Quentin (Nr.4)
und Arne Daebel (Nr.6.). Aber
Kaps unterlag dem für Torpe-
do spielenden jungen Lauba-
cher Florian Scheck, der da-
nach auch Quentin das Nach-
sehen gab. Und auch gegen
Zilling lief es für Kaps kaum
besser. Nach verpassten
Matchbällen unterlag er mit
15:17 im Entscheidungssatz.
Der einzige, der einmal seinen
Gegner beherrschte, war Gün-
ter Quentin.
TTC Herzberg – Dransfelder

SC 2:5. Herzberg, der Heimat-
verein des Bereichsleiters und
Pokalverantwortlichen, hatte
das falsche Spielsystem ge-
wählt. Aber da jeder gegen je-
den spielte, sah nur die Aus-
wertung etwas merkwürdig
aus. An der Überlegenheit von
Henning Ramzweig (2), Tho-
mas Heede (2) und Sven Wies-
ner gab es keinen Zweifel. Da-
mit steht Dransfeld unter den
besten acht, hat es im Februar
aber mit dem TTC Göttingen,
dem Favoriten dieser Klasse zu
tun. (znm)

Tischtennis:
Dransfelder
im Viertelfinale
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